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Sprechapraxie 

 

Prävalenz 
Etwa 40% aller Personen mit einer Aphasie nach Schlaganfall haben eine Sprechapraxie. (Ziegler 

et al., 2020) 

Definition 
Bei einer Sprechapraxie handelt es sich um eine Störung der Sprechmotorik. Betroffen sind 
dabei die Planung und Programmierung von räumlichen und zeitlichen 
Bewegungsinformationen zur Ausführung der Sprechbewegungen. Die phonologische 
Repräsentation einer Silbe bzw. eines Wortes, die man auch artikulatorische Gesten, nennt, 
kann dann nicht mehr korrekt in einen motorischen Befehl umgesetzt werden. (Duffy et al., 2014; 
Ziegler et al., 2020) 

Symptome  
Die Symptome äußern sich bei einer Sprechapraxie auf drei “Ebenen”: 

a) im Bereich der Artikulation kann es zu phonetischen Entstellungen (Beispiel 
einspielen) oder phonematischen Paraphasien kommen (Beispiel einspielen) 

b) Auffälligkeiten im Sprechverhalten zeigen sich in artikulatorischem Suchverhalten 
oder in einer sicht- und hörbaren Sprechanstrengung 

c) Außerdem können sich prosodische Einschränkungen ergeben. Diese äußern sich 
unter anderem in einem gestörten Redefluss, sodass beispielsweise ein skandierendes, 
d.h. silbisches Sprechen bemerkbar ist 

Die auftretenden Fehler können sehr variabel sein, so dass auch “Inseln flüssiger, 
störungsfreier Sprache” beobachten werden können. 

Ursachen 
Sprechapraxien lassen sich häufig auf zerebrovaskuläre Erkrankungen im Versorgungsgebiet 
der linken mittleren Hirnarterie zurückführen. Selten kommt es auch nach einem Schädel-
Hirn-Trauma, Hirntumoren oder entzündlichen Prozessen zu einer Sprechapraxie. Darüber 
hinaus können Sprechapraxien auch im Rahmen degenerativer Erkrankungen, wie etwa der 
primär progressiven Aphasie (PPA), auftreten. 

Differentialdiagnose 
Differentialdiagnostisch ist eine Sprechapraxie insbesondere von der Dysarthrie, einer 
weiteren Sprechstörung abzugrenzen, bei der die Ausführung von Sprechbewegungen 
beeinträchtigt ist. Sprechapraxien sind auch von Aphasien, also reinen 
Sprachstörungen/sprachsystematischen Störungen zu differenzieren. 

 “Reine Sprechapraxien” sind jedoch selten. Sprechapraxien treten häufig komorbid mit einer 
Aphasie oder Dysarthrie auf. 
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